
Inzwischen haben viele er-
kannt, dass mit Vaporizern 
sehr gut – und vor allem 

gesund! – Cannabis-Pro-
dukte zu geniessen sind. Als 
„research&experience“ Mitt e 
der 1990er seinen ersten Vapo-
rizer auf den völlig unvorbe-
reiteten Markt brachte, war das 
allerdings nicht das vordring-
liche Ziel der Heidelberger 
Firma. Mit dem AroMed war 
und ist es möglich, Wirkstoff e 
aus nahezu allen Heilpfl an-
zen einzuatmen, um Schlaf 
fördernde, stimulierende oder 
stimmungsaufh ellende Wir-
kungen zu erzielen. Auch Tink-
turen und ölige Pfl anzenaus-
züge sind problemlos mit dem 
SchaumPellet zu verwenden. 
Der AroMed soll allerdings 
nicht nur zum Wohlbefi nden 
beitragen, sondern Krank-
heits-Symptome lindern. Es 
können Kräuter wie Salbei, 
Minze und ähnliches oder 
auch Cannabis-Produkte in-
haliert werden. Diese können 
nachgewiesenermaßen ja sehr 
wertvoll sein, wenn schulme-
dizinische Mitt el kaum oder 
gar keine Linderung mehr ver-
schaff en. Für diese Patienten-
gruppen ist eine Legalisierung 
(über)lebenswichtig. 

Ergänzend zum AroMed 
machten die Heidelberger um 
Frank Fuchs gemeinsam mit 
Bert Marco Schuldes und Ri-

chi Moscher damals das Buch 
„Phyto-Inhalation“ verfügbar, 
was als perfekte Begleitlektüre 
zu dem guten Stück eine rich-
tig gute Hilfe ist. Vom Fach-
publikum und den Ausstellern 
der Fachmesse Cannabusiness 
2001 wurde dieses Buch somit 
nicht ohne Grund zum bes-
ten Produkt des Jahres in der 
Sparte „Media / Publication“ 
gewählt und erscheint nun in 
einer Neuaufl age. Es geht nicht 
nur auf die Geschichte der In-
halation und der verbundenen 
Heilung durch Rauch, Duft 
und Atem ein, es beschreibt 
auch sehr detailliert viele ver-
schiedene Pfl anzen mit ihren 
Wirkungen und der richtigen 
Verwendung im Vaporizer. 

Herausgeber Frank Fuchs 
konnte zahlreiche Autoren für 
informative Beiträge gewin-
nen, die den medizinisch-the-
rapeutischen Nutz en der Phy-
to-Inhalation hervorheben. 
Neben Bert Marco Schuldes 
(„Psychoaktive Pfl anzen“) und 
Richi Moscher („Das Hanf-
buch“), die uns ausgewählte 
Heilkräuter und die Anwen-
dung indischer Heilpfl anzen 
erläutern, liefert uns Micky Re-
mann neun Thesen zur Ästhe-
tik der Aromakunst. Während 
zwei Gedichte von Christian 
Morgenstern zum Nachdenken 
anregen, ist auch der Beitrag 
von Dale Gieringer („Mariju-

ana Medical Handbook“) mit 
der Studie von MAPS/NORML 
sehr lesenswert, die zeigt, dass 
Vaporizer den Gehalt von Gif-
ten im Marihuana-Rauch ver-
mindern. „Wo kein Rauch, da 
kein Feuer – aber Wirkung“. 

Phyto-Inhalation 

Heilkräuter und Vaporizer. 

Eine Einführung in die Technik 

sanfter Inhalation

Grüne Kraft, Neuaufl age 2012, 126 

Seiten, mit zahlreichen Abbil-

dungen, kartoniert 

ISBN: 978-3-922708-36-0 

www.gruenekraft.com

www.synergia-verlag.de 

P.S. Checkt zum Thema auch (ruhig 

nochmal) unsere Exzessiv Folge 

120 „AroMed im Test“ mit Kai 

Gomera & Micha. 

Frank Fuchs (Hrsg.) 

Phyto-Inhalation

Heilkräuter & Vaporizer

M it dem Vapir NO2 er-
scheint der neue por-
table Vaporizer von Va-

pir auf dem heiß umkämpften 
Markt der Dampfmaschinen, 
die zur Phytoinhaltion geeig-
net sind.

Plastik, Flammen durch Gas 
und unedle Metalle sind häu-
fi g verwendete Materialien 
und Methoden um einen Va-
porisator günstig herzustellen, 
dabei aber den Gesundheits-
aspekt in den Hintergrund rü-
cken zu lassen. Der Vapir NO2 
setz t daher auch auf weniger 
günstige Bauteile, hält aber 
dennoch einen angenehmen, 
gerechtfertigten Preis.

Mit einem Lithium Ion Akku 
betrieben, kann das handliche 
Gerät bis zu vier Einsätz e auf 
Outdoor Exkursionen bieten, 
im Heim am Netz betrieb kann 
auch während des Ladevor-
gangs von genanntem Akku 
kräftig inhaliert werden.

Die Heizeinheit besteht aus 
einem von rostfreiem Edel-
stahl ummantelten reinen 
Kupferelement und sorgt 
neben Temperaturen, die 
höchsten zwischen zwei Grad 
schwanken, für eine saubere 
Phytoinhalation. Der NO2 von 
Vapir lädt sich innerhalb kur-
zer Zeit auf die gewünschte 
Temperatur, die bis 204° Grad 
Celsius gestellt werden kann, 
und zeigt seine Bereitschaft 
über ein grünes LED, das die 
Farbe wechselt, sollte man 
beim Inhalieren die eingestell-

te und gewünschte Hitz e un-
terschreiten. 

Geschmacklich wird vom 
ersten Zug an reiner Genuss 
geliefert, obwohl das Gerät 
nach dem Auspacken etwas 
nach Plastik riecht. Die ersten 
Dampfschwaden verlassen 
eure Lungen ab dem zweiten 
tiefen Zug. 

Einem puren Flutschkopf 
entsprechende Mengen reinen 
Pfl anzenmaterials erlauben 
ein dutz end entspannende Mi-
nuten wie kräftige Züge am 
NO2 von Vapir. Negativ Bong 
= Positive High!

Wenn keine Dämpfe mehr 
aus den Körperöff nungen am 
eigenen Kopfe kommen, kann 
man versuchen mit einigen 
Grad mehr noch die letz ten 
Wirkstoff e aus dem Mikrokos-
mos der Kräutermischung zu 
lösen.

Das selbst bei der Nutz ung 
der Höchstt emperatur von 
204° Grad Celsius anschlie-
ßend nicht ein einziges ver-
branntes Teilchen das Reser-
voir verlässt, spricht eindeutig 
für das in der Größe einer Ta-
schenlampe gehaltene, portab-
le Gerät.

Für 159€ (zzgl. Versand) 
erwartet euch neben dem ge-
lungenen Vapir NO2 Grund-
gerät noch einiges an Equip-
ment wie dem Ladegerät, dem 
Mundstück, verschiedene Rei-
nigungsutensilien und Ersatz -
siebe. 

Alles praktisch geordnet in 
einem auch zukünftig zur Auf-
bewahrung nutz baren Karton. 
Über VerdampftNochmal.de 
kann man das überraschend 
taugliche NO2 Gerät per Vor-
kasse, Nachnahme oder mit 
Paypal einfach und diskret in 
Deutschland bestellen.

Vapir NO2, 

US-Herstellerseite: www.vapir.com

Circa 159€ bei 

www.VerdampftNochmal.de
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Vapir NO2
Negativ Bong = Positiv High

Nach acht Jahren in Bern 
und zwei Jahren in 
Basel zieht die beliebte 

Schweizer Hanf Messe in die 
bevölkerungsreichste und ex-
klusivste Gegend des Landes. 
Neuer Standort für die 11. Aus-
gabe ist Zürich. Die Stadthalle 
Dietikon ist zwar etwas kleiner 
als die Halle in Basel, doch der 
geografi sch vielversprechende 
Standort am Rande von Zürich 
wird für eine bald ausverkauf-
te Messehalle sorgen. Mit der 
S-Bahn in nur 12 Minuten vom 
Hauptbahnhof Zürich entfernt, 
erreicht man die Stadthalle ab 
Bahnhof Dietikon bequem mit 
dem CannaShutt le-Bus.

Neu verteilen sich die Stän-
de auf zwei Etagen, und als 
Hauptsponsoren sind die re-
nommierten, internationalen 
Firmen Canna International 
sowie The Sensi Seed Com-
pany am Start. Die Business-
lounge wird präsentiert von 
CarbonActive Future Filters. 
Als Sponsoren agieren Pueblo 
Tabak, OCB und Golosa, das 
Wasser mit dem Sunshine-Ef-
fekt. Als Mediapartner sind 
der Nachtschatt en Verlag, Dol-
ce Vita International, Grow!, 
das Mushroom-Magazin und 
natürlich auch das Hanf Jour-
nal dabei. Für das Rahmen-
programm vermelden die Or-
ganisatoren eine Neuigkeit: 
Unter dem Mott o „Summer 
in the city“ wird die Aussen-
zone rund um die Messehalle 
in eine Markt- und Chilloutz o-

ne verwandelt. Verschiedene 
Bars, Food aus aller Welt und 
Marktstände verwöhnen die 
Besucher und laden zum Ver-
weilen ein. Sonnencréme und 
Badetuch mitnehmen wird 
also Pfl icht sein!

Auch die bewährten High-
lights aus der Vergangenheit 
werden in diesem Jahr nicht 
fehlen: Information, Degusta-
tion & Produkte von, mit und 
über Hanf als Medizin und 
Hanf als Rohstoff , der Joint-
Roll-Wett bewerb, die Hanf-
Bar, Bildergalerie, Wett be-
werbe, der CannAward ... und 
die stets einmalige Atmosphä-
re in und um die CannaTrade. 

Mehr Infos gibt’s in unserer 

August-Ausgabe in einem kleinen 

Interview mit dem Veranstalter.

Das detaillierte Rahmenprogramm, 

alle weiteren Informationen, die 

Ausstellerliste und vieles mehr 

gibt’s unter www.cannatrade.ch

Promotion: 7. - 9. September 2012 in Zürich 

Sonnige Aussichten
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Schon seit Jahren 
liefert Bio Nova 
eine erstklassige 

vorgedüngte Erdmi-
schung für Topfpfl an-
zen unter dem Namen 
BN Soilmix A-Quali-
ty.

Dieser Mix setz t 
sich aus gemahlenem 
und gesiebtem Gar-
tentorf (R.H.P. Quali-
tät), baltischem Weiß-
torf (R.H.P. Qualität), 
einem speziellen PG-
Mix, Magnesiumkalk 
sowie weiteren spezi-
ellen Beigaben zusam-
men.

BN Soilmix A-Quali-
ty wird gebrauchsfer-
tig in Kunststoff säcken 
geliefert. Die hinzuge-
fügte Düngung reicht 
für die ersten drei Wo-
chen aus, danach sind 
Flüssigdünger wie z.B. 
Soil Supermix oder 
Hydro Supermix zu 
verwenden. Dabei sollte man 
die verfügbaren Schemata 
des Herstellers zur korrekten 
Düngung zu Rate ziehen. Bio 
Nova ś BN Soilmix A-Quality 
ist von so guter Qualität, dass 
er sich deshalb mehrere Male 
gebrauchen lässt. Für eine 
optimale Wasserverteilung 
in der Topferde ist der Ge-
brauch von FreeFlow ratsam. 

Dieses Produkt verringert die 
Oberfl ächenspannung von 
Flüssigkeiten wodurch eine 
gleichmäßige Befeuchtung 
der Erde im gesamten Topf 
gewährleistet wird.

Wird BN Soilmix A-Qua-
lity (oder andere Topferde) 
wiederverwendet, wird emp-
fohlen eine Woche vor der 
Ernte eine Analyse durch-

führen zu lassen, wonach 
ein individueller Rat für die 
Düngung gegeben werden 
kann. So ist garantiert, dass 
die Mineralien im Gleichge-
wicht bleiben, und es kann 
eine maximale Ernte erwar-
tet werden. 

www.bionova.nl
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BN Soilmix A-Quality
Vorgedüngte Erdmischung der Güteklasse A
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